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l.lnternational
Summerschool

3. bis 6. September 2007 am
Gymnasium Carolinum Neustrel itz

Hinweise:
- Der Flyer informiert über eine Auswahl von Seminaren.

Die kompletten Seminarangebote werden auf
den Hinweistafeln innerhalb des Carolinums angezeigt.

- Die Teilnahme an den Seminaren ist fakultatiV an den
Vorlesungen obl igatorisch.

- Den Abschluss der Summerschool bildet das Schreiben eines
Essays, das unter anderem im Deutsch- und Geschichts-
unterricht vorbereitet wi rd.

- Die Bewertung der Essays geht in das 3. Semester ein.
- Möglichkeiten der Konsultationen werden angeboten.
- Alle Schüler erhalten ein Zertifikat der 1. lnternationalen

Summerschool.
- Ansprechpartner für die teilnehmenden Schülerinnen und

Schüler sind: alle unterrichtenden Fachlehrer sowie
Frau Jana Minkner - Fachschaftsleiterin Geschichte

lnternationaler Freundeskreis e.V.

do Mahn- und Gedenkstätte Ravensbrück
1 67 98 Fürstenberg/Havel
Tel. 0049-(0)33093-60820

Schulverein,,Carolinum" e.V.

Louisenstraße 30
17235 Neustrelitz

Gymnasium Carolinum
Louisenstraße 30
17235 Neustrelitz
Tel. 0049-(0) -3981 2867 1 o

Der lnternationale Freundeskreis Gedenkstätte Ravensbrück
(lFK) und der Schulverein Carolinum e.V. führen in
Zusammenarbeit mit dem Gymnasium Carolinum Neustrelitz
vom 3. bis 6. September 2007 eine 1. lnternationale SUMMER
SCHOOL durch.
Die Summerschool steht unter Schirmherrschaft des Ministers
für Bildung, Wissenschaft und Kultur des Bundeslandes
Mecllenbu rg-Vorpommern Hen ry Tesch.

Sie soll in den Folgejahren fortgesetzt werden.

Die 1. Summerschool fokussiert inhaltlich und konzeptionell
auf die Bestimmung des Menschen im Sinne des Zitates von
Johann Wolfgang von Goethe:

"Edel sei der Mensch, hifreich und gwt ...o

wie auch auf das, was Moses Mendelssohn 1781 unter der
Überschrift die ,,Bestimmung des Menschen" in ein ihm
vorgelegtes Stammbuch schrieb:

"lY'ahrheit erkennen, Schönlteit lieben, Gwtes aollen, das Beste than.o

Teilnehmer sind alle Schülerinnen und Schüler der
1 3. Jahrgangsstufe des Gymnasium Carolinum, Schülerinnen
und Schüler der ausländischen Partnerschulen in Norwegen,
Dänemark, ltalien, lsrael und Polen sowie Schülerinnen und
Schüler der Berliner ,,Nelson Mandela Schule", einer bilingualen
Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe in Berlin-Wilmersdorf.

"Edel
sei der Mensclt,
hifreich und
$/rtt, , .r,

www.sum mer-school-ca ro I i n u m.de
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1 8.00 Uhr Eröffnungsvorlesung
in der Aula des Gymnasium Carolinum
Prof. Dr. Michel Cullin, Wien
,,Gerechtigkeit den Gerechten! Beispiele aus
Frankreich, Deutschland und Österreich"

8.30 bis 10.00 Uhr Vorlesung
Dr. Egon Freitag, Klassik Stiftung Weimar
,,Es ist nichts als Tätigkeit nach einem
bestimmten Ziel, was das Leben erträglich
macht". Selbstverwi rklich u ng und Kreativität
aus klassischer Sicht

11.00 bis 12.30 Uhr Seminare
lnger Gulbrandsen, Sörumsand/Norwegen
,,Menschenbilder im KZ. Ein Thema für die
Menschenbildung nachfolgender
Generationen"

Dr. Reinhard Erös, Mintraching
,,Afghanistan Frühjahr 2006 - ein Land der
Terroristen, Warlords und Heroin-Mafia"

Jörn Mothes, Schwerin
,,Der größte Lump im ganzen Land, das ist
und bleibt der Denunziant" (Hoffmann von
Fallersleben) - Verrat als Laster 200 Jahre
nach Goethe

18.30 bis 20.30 Uhr Vorlesung
Prof. Avi Primot israelischer Botschafter in
Deutschland a. D.

,,Zivilcourage als höchste Würde"

8.30 bis 10.00 Uhr Vorlesung
Dr. Susanne Urban, Yad Vashem
,,Tikkun Olam oder: Die Welt reparieren"
Ein jüdisches Konzept als universale ldee
und seine Bedeutung in Geschichte und
Gegenwart

1 1.00 bis 12.30 Uhr Seminare
Menachem Kallus, lsrael
,,Als Junge im KZ Ravensbrück. Fragen nach
dem menschlichen Wesen "

Daniel Wunderer, Berlin
,,Was ist Gewalt - Das Erkennen
verschiedener Formen von Gewalt bis zum
Zivilcourage-Training "

14.00 bis 15.30 Uhr Vorlesung
Prof. Dr. Andrzej Poltawski, Polen
Die philosophische Konzeption der mensch-
lichen Person von KarolWoityla (Papst
Johannes Paul ll.)

'16.00 bis 17.30 Uhr Seminare
Edith Sparmann, Dresden
,,Mensch-bleiben und Unmenschen erleben
im Frauen-Konzentrationslager Ravensbrück
1941 bis 1945"

18.30 bis 20.30 Uhr Abendprogramm
auch für die Öffentlichkeit mit Film,
Schülerbands, Disko, Gesprächsrunden u.a

lnternational
Summerschool

9.30 bis 12.30 Uhr Abschlussarbeit (Essay)

12.30 Uhr Pause

14.00 bis 1 5.30 Uhr
Abschluss der Summerschool mit Vergabe
der Zertifikate an die Schülerinnen und
Schüler sowie Dank an alle, die die
Summerschool ermöglicht haben.

Montag
3. September
2007

Dienstag
4. September
2007

Mittwoch
5. September
2007

Donnerstag
6. September
2007


